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Titelbild: Die LPG und das VEG der Tierproduktion der Kooperation Knobelsdorf, Kreis Dö­
beln, erreichten im vergangenen Jahr einen Leistungszuwachs von 159 kg Milch je Kuh. Das 
stellt auch den Futterproduzenten der LPG (P) ein gutes Zeugnis aus, waren doch die Ertragsbe­
dingungen 1988 alles andere als einfach. Dafür wurde ihnen auf den Jahresendversämmlungen 
viel Lob ausgesprochen. Den größten Schritt nach vorn machten die Melker der LPG (T) Ge­
bersbach. Im Jubiläumsjahr planen sie einen weiteren Zuwachs. Hierzu arbeiten die Viehpfle­
ger eng mit den Futterbauern zusammen, wie sich auf unserem Foto zeigt. Der LPG-Vorsit- 
zende, Genosse Wolf-Dietrich Weithäuser (2. v. r.), und die Leiterin einer Milchviehanlage, 
Genossin Birgit Hänsel, im Disput über das Futter mit dem Parteisekretär der LPG (P), Genos­
sen Eckehard Schulz (I ), und dem Mechanisator der Futterbrigade, Genossen Michael Baltha­
sar. (Siehe auch 2. Umschlagseite: Mein Standpunkt als Kommunist).
Titelbild und Foto 2. Umschlagseite Günter Hunger, Grafik 3. Umschlagseite ADN/ZB.
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